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2. Bezirksklasse Herren Osnabrück-Süd

TSG Dissen III : TTV Stirpe-Oelingen 
Samstag, 12.11.2022, 16:00 Uhr

Urban beendet mit Sieg das Spiel

Große Begeisterung herrschte am Samstagnachmittag beim Heimteam von der TSG Dissen III, als
Mateusz Urban sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg gegen die Gäste des TTV Stirpe-
Oelingen perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Mateusz Urban, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 7. Saisonspiel waren die Gastgeber von
der TSG Dissen III ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.
Auch die Zahl von 8 Fünf-Satz-Spielen zeugt von großem Einsatz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Dreß / Diekmann zunächst überwinden, bevor
ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Lange mit Hüsemann / Böss kämpfen mussten Görlich /
Zeppenfeld, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:5, 8:11, 6:11, 11:8, 11:9 niedergerungen hatten. Wie
knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Urban / Wörner bezwangen anschließend Beckmann / Hugo in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die Anzeigetafel
zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Marco Görlich hatte,
entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, derweil gegen Frederic Böss
beim 11:9, 11:7, 11:9 wenig Schwierigkeiten. Nicht einen Satzgewinn überließ Holger Dreß seinem
Gegner Andre Hüsemann beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an
der Reihe. Auf Messers Schneide stand daraufhin das Spiel zwischen Rainer Diekmann und
Andreas Ellermann, ehe sich der Gastspieler mit 6:11, 11:8, 8:11, 13:11, 8:11 durchsetzte und
Diekmann seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Mateusz Urban konnte im Spiel
gegen Nick Schamin einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt
6:1. 11:8, 12:10, 11:13, 6:11, 13:11 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa
ausgewogen eingeschätzten Spiels, als Georg Zeppenfeld und Mike Hugo den letzten Ballwechsel
spielten. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng
umkämpft das Einzel insgesamt war. Es dauerte eine Weile, bis John Harry Wörner sein 3:2 gegen
Andre Beckmann feiern konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. Einen Zähler für das Team verpasste Marco Görlich bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Andre Hüsemann. Das war nichts für schwache Nerven.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Holger Dreß bei der umkämpften Niederlage im
fünften Satz gegen Frederic Böss. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Böss endete. 2:3 endete das Einzel zwischen Rainer Diekmann und Nick
Schamin aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen
anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4.
Recht kurzen Prozess machte danach indes Mateusz Urban beim 3:0 mit Andreas Ellermann und
gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt
worden war. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Heimsieg somit sichergestellt.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.11.2022 (02:13) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Nach diesem Ergebnis weist die TSG Dissen III nun ein Punktekonto von 10:4 Punkten auf, während
der TTV Stirpe-Oelingen vor dem nächsten Spiel, das am 20.11.2022 gegen Wimmer/Lintorf (SG)
ansteht, 6:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TSG Dissen III bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 20.11.2022 gegen den SV Harderberg.

 Statistik:
 TSG Dissen III

Doppel: Dreß / Diekmann 1:0, Görlich / Zeppenfeld 1:0, Urban / Wörner 1:0 
Einzel: M. Görlich 1:1, H. Dreß 1:1, R. Diekmann 0:2, M. Urban 2:0, G. Zeppenfeld 1:0, J. Wörner 1:
0 

 TTV Stirpe-Oelingen
Doppel: Hüsemann / Böss 0:1, Schamin / Ellermann 0:1, Beckmann / Hugo 0:1 
Einzel: A. Hüsemann 1:1, F. Böss 1:1, N. Schamin 1:1, A. Ellermann 1:1, A. Beckmann 0:1, M. Hugo
0:1


